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Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Nr. 2»O.
Freitag den 1. September 1876.

(2995—1) Nr. 5697.

Kundmachung.
Die nächste Cadettenprüfung für die k. k.

Landwehr wird instructionsmäßiq in Graz gleich-
zeitig mit der diesjährigen Schlußprüfung der Land-
Wehrosfiziers-Aspirantenschule

am 4. Ok tobe r l. I .
beginnen nnd an den folgenden Tagen nach Be^
darf fortgesetzt werden.

Jedem gebildeten, gut conduisierten und be-
züglich seines Borlebens tadellosen Landwehrmanne
ist gestattet, sich um Zulassung zur Cadettenprü-
fung zu bewerben.

Auch der k. k. Landwehr nicht angehörige Per-
sonen von guter Erziehung und Bildung können
bei Erfüllung der für den freiwilligen Eintritt in
die k. k. Landwehr festgesetzten Bedingungen «M 4, d,
5 und 6, o, des Landwehrgesetzes) die Eadettenprü-
fung ablegen.

Die diesfäüigen Gesuche sind, und zwar jene
von bereits der k. k. Landwehr ungehörigen Aspi-
ranten im Wege des evidenzzuständigen k. k. Land-
wehr-Bataillonscommandos,

b is l ängs tens 1 0 . S e p t e m b e r l. I .
bei dem Landwehr-Commando in Graz einzubringen.

Die näheren Auskünfte über die Bedingun-
gen zum Eintritte als Cadet und die beizubrin-
genden Nachweife, dann über die Prüfungsgegen-
stände ertheilen die k. k. Landwehr-Bataillonscom-
mcmden und Evidenzhaltungen.

Die Kosten der Reisen zum Priifungsorte
und in das Domicil zurück haben die Aspiranten
aus Eigenem zu tragen.

Graz am 15. August 1876.
Vom k. lt. Landwehr Commando silr Steicrmark.

Nrain, Näruten und das Küstenland.
G. K ü h n m. zi ,

3ZM.

(2987—1) Nr. 2422.

Kundmachung.
Bom k. k. Bezirksgerichte Lack wird bekannt-

gegeben, daß der Beginn der

Erhebungen zur Anlegung eines neuen
Grundbuches

bezüglich der Katastralgemeinde B u r g s t a l l auf
den 1 1 . S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,

früh 8 Uhr, festgefetzt wird, und werden alle jene
Personen, welche an der Ermittlung der Vesitzver-
hältnisse ein rechtliches Interesse haben, eingeladen,
vom obigen Tage ab sich beim Gemeindeamte der
S t a d t g e m e i n d e B ischos tack einzusinden
und alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Lack am 25. August 1876.

^ 2 9 5 3 - 3 ) Nr. 1805.

Kundmachung.
Es wird bekannt gemacht, daß der Beginn der

Erhebungen M Anlegung der neuen
Grundbücher

bezüglich der Steuergemeinde
Winklern

auf den 1 2 . S e p t e m b e r l. I .
festgesetzt wird.

Es haben daher alle jene Perfonen, welche
an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein recht-
l'ches Interesse haben, vom obigen Tage ab sich
oem! Gemeindeamte Winklern einzusinden und alles
zur Aufklärung fowie zur Wahrung ihrer Rechte
gee'gnete vorzubringen.
August i87^"ksger ich t Krainburg am 21ster>

( 2 9 8 6 - 1 ) Nr. 270.

Kundmachung.
I n der hierämtlichen Concursausfchreibung

vom 21 . J u l i d. I . , Z. 290, ist der Gehalt der
zweiten Lehrerstelle in S t . Veit bei Sittich irr-
thümlich mit 400 st. statt mit 450 fl. angegeben.

Dies wird mit dem Beifatze bekanntgegeben,
daß der Ortsschulrath in St . Beit beschlossen hat,
dem betreffenden Lehrer bis auf Widerruf ein Wohn-
zimmer unentgeltlich beizustellen.

Concurstermin: 2. S e p t e m b e r 1 8 7 6 .
Bom k. k. BezirkSfchulrathe Littai am 25sten

August 1876.

( ^ ^ " r . " 2 2 .

über nachbenannte Erfordernisse, welche mit Bezug auf die Genehmigung der hohen k. k. Ober-
staatsamvaltschast Graz vom 23. August l. I . , Z. 2359, für die k. k. Strafanstalt am Castelle
zu Lalbach fur das Jahr 1877, d. i. vom 1. Jänner bis 3 1 . Dezember, hiemit ausgefchrieben

werden, und zwar:

Bedarf
Benennung der Erfordernisse Stil«,

N r Met« «iw Packtte

Holz: Guchenscheitcr für Veheizunu sämmtlicher Lokalitäten 745 — — —
Holzdeputate: Vuchenscheiler 75

detlo Fichtenscheiler 36
StearinlcrzeN'Deputate . . 50
Unschlittlcrzcn- „ . 7
Pclrolcum . . . . . 3360
Waschseife, ordinäre. . 768
RciSstroh.Zimmerbesen . — — 300
Birtenbesen — — 150
Haarlämme — — 200
Eßlöffel <x - - __ «50

H i e r - j E r s t e n ^ - ' . . ' ' . . ' - - - i R
Bode:ireiber aus Reisstroh T — — — 60
Wandabstllilbcr auS Bersten ohne Stiel ^ — — 12
Abstauber mit Sticl — — . 50
ttampcndochle Nr. 11 — 38

detto „ 8 — 46
dctto „ b — 46
dctlo „ 3 — 23

Cylinder zu Lampcn N s . 1 l — — 80
detlo .. „ .. 8 — — — 100
dctlo „ „ „ 5 — — — 1 4 0
bctto „ „ ^ 3 __ — __ 5 0

Schwcmfclt ) 5 6
Kicnruß ) zum Schuhschmicren ' ' __ ^ 4
Wagenschmiere. . . . i 22
Kornstroh in B u n d . . 22402
Ordinäre Nachttöpfe, ßlasicit . . . .
Lcibstxhllvpfc j g
Holzsohlen — — 3920 —
Waschstt.cke . 28
Wagenslrlcke __ 22
Gurten 68 — —
Ziin hölzel, Schachtel k 100 Packele — 18

Gattitlibanocl, Packet u 10 Stiick __ __ _» 10
Sohlcimäutl (MauSlöpfcl) __ — — 18000
«bsalMgcl mit breiten Köpfen — — _> 18000

Die Licitation findet statt, und zwar:
1. Ueber die Bespeisung der gesunden und kran-

ken Sträflinge am 5. S e p t e m b e r 18 7 6 ,
um 11 Uhr vormittags;

2. über die Brennholz-, Petroleum- und Holz-
kohlenlieferung am 6. S e P t e m b e r 1 8 7 6 ,
um 11 Uhr vormittags;

3. über die Medicamentenlieferung und die Lie-
ferung der verschiedenen Erfordernisse am 7 ten
Sep tember 1 8 7 6 , « m i l Uhr vormittags;

Vor Beginn der Licitation hat jeder Mi t -
licitant das vorgefchriebene 10"/<> Aadium zu er-
legen, und zwar
bei der Befpeifung . . . . mit 1000 ft.
, „ Brennholzlieferung . . „ 200 ft.
„ „ Petroleumlieferung - . „ 70 si.
„ „ Holzkohlenlieferung . . „ 10 ft.

- „ „ Medicamentenlieferung . „ 80 ft.
, „ „ Lieferung der verschie-
! denen Erfordernisse . . „ 100 ft.
: Die Ueberreichung der mit einer 50-Kreuzer-

Stempelmarle versehenen, wohl versiegelten und
1 mit dem gleichen Badium belegten Offerte hat vor

Beginn der mündlichen Licitation zu geschehen.

I m Offerte selbst ist der Name des Ofserenten
deutlich und der Gegenstand, worüber der Anbot
geschieht, sowie das beigeschlossene 10"/„ Badium
in Barem oder in k. k. Staatspapieren nach dem
letzten Börsencourse anzuführen.

Es werden nur die aus das neue Maß und
Gewicht bezugnehmenden Offerte berücksichtiget
weiden.

Bereits überreichte Offerte oder gemachte
mündliche Anträge können nicht mehr rückgängig
gemacht weiden.

Die bezüglichen Licitationsbedingniffe über
sämmtliche Lieferungen, fowie die Speiseordnungen
für gefunde und kranke Sträflinge, als die Aus
weise über die den Sträflingen erlaubten Neben-
genüsse können in den gewöhnlichen Amtsstunden
bei der k. k. Strashaus - Berwaltung eingesehen
werden. , s .

Es wird schließlich noch bemerkt, dap "Y
die hohe k. k. Oberstaatsanwaltschaft be. Ergebung
der einzelnen Lieferungen ganz ft«e Hand vo,-
behält. iQ-7t?

Laibach am 28. August 1876.

«. l. Sttafhaus-Bemaltung.
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(3002-3) Nr. 9065.

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers hat

das k. k. Landes- als Preßgericht in Laibach auf
Antrag der k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht
erkannt:

Der Inhalt der in der Nummer 97 der in
Laibach erscheinenden slovenisch-politischen Zeitschrift
„810V6U60« vom 22. August 1876 auf der 3. Seite
in der 1., 2. und 3. Spalte unter der Rubrik
„I2vilm äoi>i8i" abgedruckten Correspondent „I2
voisuMsFa, 20. av^ tn . " . („^uMomu I j M "
in privrößucsiu n^Fovim v po^uiio), beginnend̂
mit „ M AT" und endend mit „»voti oäpravilü",
begründe den Thatbestand des Vergehens gegen
die öffentliche Ruhe und Ordnung nach § 300
St. G.

Es werde demnach zufolge ß§ 488 und 493
St. P. O. die von der k. k. Staatsanwaltschaft in
Laibach verfügte Beschlagnahme der Nummer 9?
der Zeitschrift ,81ov6U6e« vom 22. August 1876
bestätiget und gemäß §§ 36 und 3? des Preß-
gesetzes vom 17. Dezember 1862, Nr. 6 R. G. B l .
vom Jahre 1863, die Weiterverbreitung der gedachten
Nummer verboten, die Vernichtung der mit Beschlag
belegten Exemplare derselben und die Zerstörung des
Satzes des beanständeten Artikels veranstaltet.

Laibach am 26. August 1876.

(3007—1) Nr. 253.

Schulanfang.
An der k. k. Lehrerbildungsanstalt und der

damit in Verbindung stehenden Vorbereitungsklasse
sammt der Uebungsschule zu Laibach beginnt das
Schuljahr 1876/7 mit dem heil. Geistamte

am 16. September.
Die Anmeldungen neu eintretender Zöglinge

und Schüler findet am

13., 14. und 15. September,

vormittags, in der Directionskanzlei statt.
Zur Aufnahme in den I. Jahrgang der Lehrer-

bildungsanstalt wird das zurückgelegte 15. Lebens-
jahr oder die Vollendung desselben im Kalender-
jahre, Physische Tüchtigkeit, sittliche Unbescholten-
heit und die entsprechende Vorbildung gefordert.
Außerdem sind einige musikalische Vorkenntnisfe
erwünscht. Der Nachweis der Vorbildung wird
durch eine strenge Aufnahmsprüfuug geliefert. Die-
selbe erstreckt sich auf nachstehende Gegenstände:
Religionslehre, Unterrichtssprache, Geographie und
Geschichte, Rechnen, geometrische Formenlehre,
Naturgeschichte, Naturlehre.

Bei der Anmeldung ist beizubringen: u.) das
zuletzt erworbene Schulzeugnis, d) der Tauf- oder
Geburtsschein, c) ein Gesundheitszeugnis.

Zur Aufnahme in die Vorbereitungsklasse
sind erforderlich: a) das zurückgelegte 14. Lebens-
jahr oder die Vollendung desselben im Kalender-

jahre, b) Physische Tüchtigkeit und sittliche Un-
bescholtenheit, 0) das Entlassungszeugnis der Volks-
oder Bürgerschule.

Neu eintretende Schüler haben sich in Be-
gleitung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter unter
Vorweisung des Tauf- oder Geburtsscheines und
allfälliger Zeugnisse (Schulnachrichten) zu^ melden.

Auch die der Lehranstalt bereits angehörigen
Zöglinge und Schüler müssen sich längstens bis

15. September
persönlich oder schriftlich melden.

Die Tage der Aufnahms- und der Wieder-
holungsprüfungen werden später bekanntgegeben
werden.

Laibach am I.September 1876.

Direction der l. l. W)rerliildlMjMlstlllt.

(3014—1) Nr. 3106.

Kundmachung.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird

bekannt gemacht, daß falls gegen die Richtigkeit
der zum Zwecke

der Anlegung eines neuen Grundbuches
der Aatast ra lgemeinde M i t t e r

kanomla
verfaßten Besitzbögen Einwendungen erhoben wer-
den sollten,

am 2 1 . September 1876
weitere Erhebungen werden gepflogen werden.

K. k. BezirksgerichtIdria am 19. August 1876.

A n z e i g e b l a t t .
(2991—1) Nr. 4493.

Edict.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Wippach

wird hiewit bekannt gemacht, es sei am
2. Ma i 1876 Herr Anton Lumbar, pen-
sionierter Pfarrvicar in St . Veit, welcher
in der Stadt Laibach, Tirnau Nr. 39,
gebürtig war, mit Hinterlassung der Codi-
cille vom 10. Juni 1873, 8. Dezember
1875 und 13. März 1876, mittelst welchen
er m hrcre Legate vermachte, eine Erbs-
einsehung aber nicht getroffen hat, gestor»
ben. Nachdem jedoch nach Vergleichung
des mittelst der cufgenommenen Inventur
vom 6. Ma i 1876, Z. 2583, erhobenen
Aclivvermögens per 2161 fl. 70 kr. mit
den bestimmten Legaten im beiläufigen
Gesammtbetrage per 983 fl. 85 lr. und
abzüglich der zu liquidierenden Passiva
voraussichtlich ein frcivcrerblicher Nachlaß,
worüber der Herr Erblasser nicht bestimmte,
erübrigen wird, werden dessen zu diesem
freivererblichen Nachlasse berufenen gesetz-
lichen Erben, welche diesem Gerichte uu<
bekannt sind, hiemit ausgefordert, ihr Erb-
recht

b i n n e n E i n e m J a h r e ,
von dem unten gesetzten Tage gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden und unter
Ausweisung ihres Erbrechtes ihre Erbs-
ertlärung anzubringen, widrigenfalls die
Verlasstnschaft, für welche inzwischen der
mtt ocr diesgerichtlichcn Verordnung vom
b. Ma l 1876, Z. 2486, aufgestellte Testa-
ments^ecutor b ^ r Peter Vu«a von Sler-
blna. Gerichtsbczirt Körnen, als Verlassen-
schaftScurator aufgestellt wurde, mit jenen,
die sich werden erbserllllrt und ihren Erb-
rcchtStltel ausgewiesen haben, verhandelt
und «hnen cmgeantwortet, der nicht an.
getretene Theil der Verlassenschaft aber
vom Staate als erblos eingezogen werden
würde.

K. k. Bezirksgericht Wippach am
13. August 1876. ^ !

(2845—1) 3lr. 4784.

Neuerliche Tagsatzungm.
Vom k. t. Bezirksgerichte AoelSberg

wird bekannt gemacht, daß zur Vornähme
der in der Erecutionssache des l . l . Steuer-
amte« Adelsberg, uom. deS hohen AerarS
und GrundentlasiungsfondeS, gegen nach-
stehende Efecuten bewilligten und sohln
sistierten dritten exec. Feilbietungen nach-
lmgeführter vienlitüten, alS: !

1. jener des Franz Slradjat von Ne-
verle Nr. 17, Urd.-Nr. 1 aä Iablaniz, im
Schätzwerthe von 1550 f l , ;

2. jener der Katharina Domicel von
Unterloschana, Urb.-Nr. 22 aä Raunach,
im Schatzwerte von 771 ft;

3. jener des Josef Lilon von Ober-
koschana Urb.'Nr. 708'/« aä Adelsberg,
im Sch,ätzwerlhe von 550 si.;

4. jener dcs LulaS Beine von Nuß»
dorf Nr. 52, Urb.-Nr. 69 kä Nußdorf,
im Schühwerthe von 472 ft.;

5. jener deS Michael Marliniiö von
Oberloschana, Urb.'Nr. 678aä NdelSberg,
im Schätzwerlhe von 2490 st.;

6. jener des Jakob Celhar von St .
Peter Nr. 16, Ulb.-Nr. 5 ad Prem, im
Schützwerthe von 1300fl . ;

l 7. jener des Johann Morel von Ober»
loschana, Urb. Nr. 685 aä Adelsberg, im
Schätzwerlhe von 1415 ft.
die neuerliche Tagsatzung auf den

22. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
27. M a i 1876.

(2985—1) Nr. 6031.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Herrn

J o h a n n S t i g e l , Besitzer von
Zaverstnil.

Von dem l. l. Bezirksgerichte M a i
wird dem unbekannt wo befindlichen Herrn
Johann Stigel, Besitzer von Zaoerstnit,
hiemit erinnert:

ES haben wider ihn bei diesem Ge-
richte Josef RuS von Stiazc. und Ignaz
Zorc von Moöenil die Klagen peto. 25 si.
5 lr. und poto. 100 ft. s. A. eingebracht.
Ueber erstere Klage wurde die Tagsahung
auf ben

15. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten ben Herrn
Luka« Soetec. k. l . Notar in Littai^ als
curator aä actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls selbst zur
rechten Zeit erscheine oder sich einen andern
Sachwalter bestellen und diesem Gerichte

namhaft machen, überhaupt im ordnungs-
mäßigen Wege einschreiten und die zu
sciner Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten könne, widtlaens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ve»
handelt werden und der Geklagte, wel-
chem es übrigens freisteht, seine Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die auS einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen habcn wud.

K. l. Bezirksgericht Littai am 22. August
1876.
(297U—l) Nr. 9075.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirlsglrichte Feistriz wird

bekannt gemacht, daß nachdem zu der mit
Bescheide vom 6. April 1876, Z. 13122,
in der Executionssache deS Nnton Dom-
laois von Feistriz gegen Ioscf Krctan von
Tschelc xoto. 100 ft. auf heute angeord-
neten ersten exec. Nealfeilbietung lein Kauf-
lustiger erschienen ist, am

12. S e p t e m b e r 1 8 7 6
zur zweiten Feilbietung geschritten wer-
den wird.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 12ten
August 1876.

^(2646—1) Nr. 4471.

Executive
Realitäten-Versteissenma.

Vom t. t. Bezirksgerichte in Mottling
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Stefan
Kambic von Dragomelsdorf Nr. 16 die
exec. Versteigerung der dem Marko Savorn
von Dule Nr. 18 gehörigen, gerichtlich
auf 1219 fl. geschätzten Hubrealität Ertr.-
Nr. 13 der Steuergemeinde in Hrast, be-
williget, und hiezu drei Feilbletungs-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

22. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 5 . Oktober
und die dritte auf den

24. N o v e m b e r 1 8 7 6
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über den Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedlugniss:, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu^andlN
der tticitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsext.act können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling am 20slen
Ma i 1876. ^

2 9 7 8 - 1 ) Nr. 9074.

Dritte ezec. Feilbietung.
Von dem I. l . Bezirksgerichte Fetstriz

wird bekannt gemacht, daß nachdem zu
der mit Gescheide vom 12, Ju l i 1876, ,
Z. 7741, iu der Erecutionssache des Vlas
Ton'sic von Feistri; gegen Joses Coetan
von Celje auf den 11. d. M . angeordnet ^
gewesenen zweiten exec. Realfeildlclung leinM
Kauflustiger erschienen ist, am >

12. S e p t e m b e r 1 8 7 6
zur dritten Feilbiclung geschritten werben
wird.

K. l . Bezirksgericht Feistriz am 12len
August 1876.

(2988—1) Nr. 4199.

Executive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Nassenfuß

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Michael

Gukovac von St . Margarethen gegen
Helena I a l i von Dolina wegen schul-
digen 450 ft. v. W. o. 8. e. in die epc.
öffentliche Versteigerung der dcr letzteren
gehörigen, im Grundbuche Pletterlach 8ul)
Urb.'Nr. 447 vorkommenden, in Dolina
bei Nassenfuß gelegenen Mahlmühle und
Hubrealilät, im gerichtlich erhobenen Schil-
tzungSwerlhe von 2590 ft. ö. W., ^williget
und zur Vornahme derselben die drei
Feilbietungs-Tagsatzungcn auf den

13. S e p t e m b e r ,
4. O k t o b e r und

23. November 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, hi l l -
gerichts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schütz-
werthe an den Meistbietenden hintange-
geben werde.

DaS Schähungsprololnll, der Grm'd-
buchsertract und die Kicitatlonsbedinamsse
können hiergcrichtS in den gewöhnlichen
AmlSstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß aM
21. Juli 1876.
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(2519—3) Nr. 1835.

Executive
Realitätell-Vcrfteiaerttllg.

Vom t. l . Bezirksgerichte LaaS wird
bekannt gemacht:

Es sci ilbcr Ansuchen dcr l . l . Finanz,
vrocnralur >l> Laibach die executive Vcr-
steigeilmg dcr dcm Johcnn (örga von
Travnagora als Be sitzn ach folg er des Tho«
mae> Gregcnc von Podcerlcv Nr. 20 gchö-
riaen, gerichtlich al'f730fl.acschghten Rca-
lilat «ud Uib.-Nr. 42, Rclf.-Nr. 3i>/a
»d Gr, lidbuch der Herrschaft Schnceberg
gewilligt und hiezu drei FeilbictunaS-Tttg-
sahungen. l,nd zwai die erslc auf den

15. S e p t e m b e r ,
dic zweite auf den

17. O l t o b e r
lwd t̂ ic drille auf den

17. November 1 8 7 6 .
itdc«mal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im AmlSgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei lcr crstcn und zweiten Feilbietung
nur um oder Über den SchatznnsMcrth,
bei dcr dritten aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wird.

Dic VicitalionSbedlngnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
«nbole cin 10"/„ Vadium zuhanden der
LicitationScommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzunc,sprotoloÜ und dcr
Grlmdbuchsextrart können in dcr bi>S-
ycrichll'chcn Registratur eingesehen werden.

K. l, G^irlögericht Krainbura am
I I . M ä i ; 1876.

(2578-3 ) Nr. 3^29.

Executive
Realitätcu-Vsrstci>,el ttug.

Vom l. l. Bezirksgerichte M i l l i n g
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l. Stcucr-
amtcs Mottling die exec. Vcrstcigeruna
der dem Martin Kolalj vo» Tcrnouc ge-
hörigen, gerichllich auf 545 fl, geschätzten
Hudrcc.lität der H'llschast Mottling 8iid
Eur.-Nr. 175 bew lliget und hiczu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
elste auf den

13. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

13. O l t o b e r
uud die dritte auf den

15. N o v e m b e r l. I . ,
jcdeSmal vormittags von 9 bis 10 Uhl,
im Ämlsgebäude mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den SchiitzungSwerlh, bci der
drillen aber auch unter demselben hintan-
yegeben werden wird. z

Die Licitationsbcdingilisse, wornach <
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10"/« Vadium zuhanden der
Llcltationscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schähungsprototoll und der
Grundl'uchscxtract tönneu in dcr dics^
Lerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Mottling am
20. Upnl 1876.

(2764—3) Nr. 8110.

Executive
Nealitäten-Versteigerung. ̂

Vom l. l. städt.-ocleg. Bczirtsgerlchtc
Nadolsswerth wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der FranziSta
Sternlöa von Töpliz dic efec. Verstei.
lerung der der Maria Gramer von Wal-
tenoorf gehörigen, gerichtlich auf 1475 ft.
^schätzten, im Grundbuchc der Eapitcl-!
^nschaft Nudolfswcrth sudRclf.-Nr. 130
d°tlommendcn Nealitäl pew. 50 ft. bc- ^
^'lliget und hiczu drei Feilbictungs-Tag»!
luhungeu, und zwar die eiste auf deu

.. 15. S e p t e m b e r ,
°'l zweite auf den !
..... , , 14. O l t o b e r '
U"d die drille auf den
. . . 15. N o v e m b e r l. 9.,
!«ocsmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
^ergerlchls mit dem Anhange angeordnet
ers,- ' baß die Pfandnalitüt bei der
o . ' " '",b zweiten FellbicMng nur um
or«,. " ". b " Schätzungswtlth, bci der

Die LlcitationSbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zuhanden der
^icitationscommlssion zn erleben Hal, so-
wie das Schatzungeprolotpll und der
Gruudbuchsexlracl können in der dirS-
gcrichtlichen Registratur eingefehen werden.

Rudolfswcrlh am 20. I u m 1876.

(2757—2) Nr. 6 ^ 1 .

Ncassuluieruug
dritter cxec. Feilbictuug.

Die mit dem Bescheide vom 30stcu
August 1873, Z 4918, ai.s den 10. Mai
1874 angeordnet gewesene dritte Real«
fcilbielung in der ExccutioliosachedeS Herrn
Alois Wcibl von Mottling gegen Ma-
thias Malcii i ! von Radowitsch i>olH. 126 fl,
36 kr. sammt Anhang wild rsansuumlido
auf den

20. S e p t e m b e r 1 8 7 6
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Mbttling am
1. August 1876.

(2518—3) Nr. 1736.

Executive
Nealitätell-Verfteigeruug.

Vom t. l. Bezirksgerichte LaaS wirb
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Fi-
nanzprocuralur öaibach die exec. Vcrstci-
gerung dcr dem Anton Pirman als gründ-
büchlichrn und dem Georg Pirman von
Bottovo Nr. 1 als factischcn Besitzer gc-
hörigen, gerichtlich auf 1177 ft. geschätzten
Realität 8u!i Urb.-Nr. 206/202, Rcclf..
Nr. 443 ad Grundbuch Herrschaft Nad-
lischcl bewilligt und hiezu drei Fcilbic-
tungs-Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

15. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

17. O k t o b e r
und die dritte auf den

17. November 1 8 7 6 .

jedesmal vormiltags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Girichlolanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß kic Pfandrca»
litiit bei der ersten und zweiten ftcill'ic.
lung nur um oder über den SchatzuugS-
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
fclben hintangegeben werden wird.

Die tticitationSbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licita»t vor gemachtem
Anbote ein 10°/« Vadium zuhaidcn der
Licilalionscommlssibn zu erlegen hat, sowie
daß <3?chähungsprotoloU und der Grund«
bucl'scflract können in dcr dicsgerichllichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l. Geziilsgcricht Laas am 11 ten
März 1876.

(2517—3) Nr. l893.

Efecutivc
Realitätcn-Vel fteigcrmlg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. k. Finanz«
procuralur in Laibach die exec. Versteige'
rung dcr dem Georg Slraziöar von Hiuö-
larje gehörigen, gerichtlich auf 935 ft. gc»
schätzten Realität sub Urb.-Nr. 249/242,
243. Rclf.-Nr. 462 ad Grundbuch Hen-

'schafl Nadlischcl bewilligt uud hiezu dm
^Fcilbiclungs.Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf den

12. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

13. O l t o b e r
und die dritte auf den

14. November 18 7 6 ,

j.desmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlci mit dem Anhangt
angeordnet worden, daß die Pfandrcaliläl
bei der ersten mid zweiten Feilbictung nur
um oder über den SchähungSwerth, bci

! dcr dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licilatiol'sbcdinglnssc, wornach
insbesondere jeder Uicllc.nl vor gemachlem

i Anbote cin lOpcrz. Badium zuhanden
!dcr Licllaliol'scommission zu erlegen hat,
,sowi? daß Schützuniisplvlololl und drr
GnmdbuchScflratt können in der diesgc'
lichllichcn Registratur ein^ejehen werden,

K. t. GezirlSgetichl îaas am Uten
iMarz 1876

(2676—2) Nr. 9156.

Executive
Realitätell-Verfteisterunst«

Bon, t. l. städ.'deleg. Bezirksgerichte
Rudolssweilh wird bekannt gemacht:

ES jei über Ansuchen des Josef Gramer,
durch Dr. Suppan, die exec. Versteigerung
der der Maria Gramer in Waltcnoorf
gehörigen, gerichtlich auf 1945 ft. geschätzten
Realitäten acl Giundbuch Capitelherrschaft
»ud Rectf.-Nr. 130, Urb.-Nr. 69, Bcrg.-
Nr. 185, 34 und 97 lld Herlschaft Ninödt
bewilliljl und hiczu drei FeilbietungS-Tag-
sahungen, und zwar die ciste auf den

20 . Sep tember ,
die zweite auf deu

20. O l l o b e r
und die dritte auf den

2 1 . November 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichlSlanzlei in RudolsSwerth
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealitütcn bei der ersten
und zweiten Feildietung nur um oder über
den SchähungSwerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintcmgegeben werden.

Die KicitalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
tticitalionscommisfion zu erlegen hat, sowie
die SchätzungSprotolollc und die Gruno-
buchseftracte können in der dieSgerlchllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. städt..delrg. Bezirksgericht Ru-
dolfsnmlh am 6. Juli 1876.
^(2550—2) Nr. 2773.

Ezecutlve
Realitatcu-Verstligcrmlg.

Vom l. l . Bezirksgerichte Senofelsch
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen dcs l. l. Stcuer-
amteS Sclioselsch, in Bcrtlctung dcs l. l.
AerarS, die exec. Versteigerung der dem
Johann Pieca von Voze Nr. 11 gehörigen,
gerichtlich auf 1635 fl. geschätzten, im
Grundbuche der Herrschaft Senoselsch kud
Urb.-Nr. 302 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei FeilbielungS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

20. S e p t e m b e r ,
dic zweite auf den

2 1 . O l l o b e r
und die drille auf den

2 2. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
m der hiergerichllichcu Kanzlei mit dem
«"hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realltat bci der ersten und zweiten geil-
bictung nur um oder über den SchatzungS-
werth, bei der drillen aber auch unter
dcmsclbm hinlangcgcben werden wird.

Die ^icitationtcheoingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Vadium zuhanden der
LicitalionScommlssiou zu erlegen hat, sowie
daS Schätzuligsprotololl und der Grund-
vuchScxtlllct können in dcr dieSgcrichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Senofetsch am
27. Juni 1876.

(2745—3) Nr. 4931.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob Do-
brauc auS Watsch die exec. Versteigerung
dcr dem Joses Selan auS Rvvc gehöngen,
gcuchtlich aus 4 fl. 58 kr. geschützten Rea-
lität Urb.-Nr. 141 kä Gilt Gallisch, Cinl -
Nr. 21 dcr Steuergcmeinde Watsch, bewil-
liget und hiezu drci FcilbiclungS.Tagsatzun.
gen, und zwar die erste uuf den

^ l S e p t e m b e r ,
die zweite aus den

1 1 . O l t o b e r
und die drille auf den

1 1. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag«, von 11 bis 12 Uhr,
in dcr GcnclManzlci, 1. Stock, mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand«
rculität bei dcr elften und zweiten FciN'ie-
mng nur um oder übcr dcn Schützlinge-
werth, bci der drittln aber auch unler
demselben hmtangegebcn werden wird.

Die Kicitationsvedingnisse, wornach
mSbesondere jeder tticitant vor gemachtem

Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden
der ^icitationScommission zu erlegen hat,
sowie daS SchätzungSprolokoll und der
GrundbuchSeflract können in der oies-
gerichtlichen Registratur emgesehen werden.

K. l . Bezirksgericht M a i am 27sten
Fuli 1876.

(2962—1) Nr. 4640.

Neaffulmenlllst
drittcr erec. Fcilbietuug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feistrlz
wird bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der ssanny
Znidersie von Feiftriz die mit Gescheide
vom 30. Jänner 1867, Z, 635, auf den
2. Juli 1867 angeordnete, jedoch sistierte
dritte exec. Feilbietung der dem Franz
Gerl von Smerje Nr, 38 gehörigen, im
Grundbuche ad Guttenegg »ud Uib.-
Nr. 33 vorkommenden Realität im Reas-
sumierungSwcge mit dem vorigen Anhange
auf den

2 2. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 28ften
April 1876.

(2479—2) Nr. 2834.

Ereculive
RealitätcN'Vcrsteigcrullss.

Vom l. k. Bezirksgerichte Senosctsch
wird bclannt gemacht:

Es s«.i über Ansuchen deS l. l. Steuer-
amlcS Senoselsch, in Vertretung deS hohen
Acrars, die efcc. Versteigerung der dem
Andreas Noool von Savjle 3ir. 4 gehö-
rigen, gerichtlich auf 1427 ft. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Senvfctsch
8ud Urb.«Nr. 526 vorkommenden Rea-
lität bewilligt und hiezu drei FeilbietnngS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 0 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf dm

2 1 . O k t o b e r
und die dritte aus den

2 2. N o v e m b e r 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags von 11 b!S 12 Uhr,
in der hleraerichtlichen Kanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fcilbictung nur um oder über den SchÜ-
ßungswcrlh, bei der dritten aber auch
unler demselben hinlangegcben werden wird.

Die Kicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
s'icitalionscommission zu erlegen hat, sowie
daS SchätzunßSprololoil und dcr Grunb-
buchscxtract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosctsch am
28. Juni 1876.

(2634—2) Nr. 2848.

Erecutivc
Rcalitätcu-VerfteilMUng.

Vom l. k Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Herrn Franz
Peile von Altenmarlt die exec. Versteigerung
dcr dem BlaS Kraschouz von Vertnil
Nr. 9 gchdrigen, gerichtlich aus 1550 st.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 109, Rc l f .
Nr. 99 aä Herrschaft Schneeberg bewilliget
und hiezu drei Feilbletungs-Tagsatzunaen.
und zwar die erste auf den

2 0. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

20. O l l o b e r
und die dritte auf den

2 1 . N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bi« 12 Uhr,
in der Ocrichtslanzlei in VuaS mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fcilbietung nur um oder über den Schü-
tzungswnlh, bei dcr dr»ttcn aber a u c h " " "
demfclben hintcmgegcbrn werben «"sv-

Die ^it°tionsbed.nan.sfe, " " . °ch
insbcfondcrc jcdcr licitant oor sem«chleui
Anbote ein wp"z . Vad.'M uh°nden
der ^italionecommission zu « l ^ n ha
sowie duS SchaslmaSP'otoloU und w
Grunbbuchseftrocl kennen m der d,e«.
aerichtlichcn Rrgistraiur nngtsehen werden.

<k. l. Bezirksgericht Kay« am 13ten
April 1876.
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Ein distinguiertes Ehepaar ohne Kinder wünscht

2 bis 3 Zöglinge
von guten Häusern gegen Zusicherung guter Ob»
forge zu übernehmen,

«raz. Ialominigasse )tr. 39. I I . Stock
rechts, h. ». (3027) 3 - 1

(3030) 3 - 1 G i N

Lehrjuuge
wird m einer hiesigen Gcmischt-Waren-
handlung aufgeno vmcn. NähcisS im An-
nouceu-Burcan Miillcr (Fürstcnhof 206).

Adalbert Rietll.
Silber- und Broncearbeiter
• . i n («ür/:«

verfertiget alle Gattungen

Blitzableiter
streng nach physikalischem Gesetz für
Kirchen und WohngcbUude, besorgt
auch die Aufstellung mit Kupferdrath-
seil-Leitung. (2830) 3—3

vZpfciiilarjt,
UnlT«reltAta-Prof*a««f ». b.

Dr. lllsens,
Wien, ©tobt, ftrair,«ti«»Wiiltt 22.
(jflltgtiinblid) o.iii(-^i-nis#stflmng

die geschwächte Manneskrtft
(Impotenz) sowie aUt

geholme n. Eaatkr&nkfceltai.
Ordination tSqUd) ton 11—t ttyr.
B V Hudjroicb owed) (Sorrrflpoti' :

fc*ii| bebaitb»It unb tonten bis
9lrjnel«n besorgt.
Wm~ Sbtnbafflbfi if! |« *atai »><>«

SOcrf (5. Uuflagc:) ;
Die geachwäohte Mannetkraft

bettn Ursachen unb J&tilunfl
Den Dr. B U e u . <ßrrif 8. (t. 9. 20.

»bn» bi« V«r«i»nul»^ ftöiende Viebicament«,
»yn« ^ « 1 » » ^ » n ^ b » l t « » und »» in l»» tv»
r n n ^ heilt nach einer in unzähligen Fälle» best»
bewährten, 5»»» »«n»n >l«tlia<!l«

sowohl lrt»«l» entstandene als auch noch so
sehr v«r«^lt»t», u»tnrU«n»ll«», «^ün«Ulol»
und ,«l»n«U

Viitalied der meb. ssacultät,
v,b.>«nstalt»lcht «ebr Haüöburgergass« sondern

Wien. Stadt, seilergaffe « r . N .
«uch Hautauslchlaae, Etrlcturen, ^ t n « dei

? r » n « n , Vlelchsucht, Nnfruchtbaiteit, Pollu«
tionen,

ebenso, «l»n« »n «obunla»» eder zu brennen,
stl0phul«se ober «^Vl»!llt1,ol»« » « « « l i v t i r «
Strenge Discretion trird gewahrt. Honorierte,
«i t Aamen oder «lhissr« bezeichnete Or,«fe werden
umaehend beantwortet.

Nei Einsendung von 2 2. ». »0. werden Heil»
»ittel sammt Gebrauchsanweisung poftwenvenb
zugesendet. (4u?«1 10«-75

Dpnthttk
fur jeden Haushalt!

Aur II. G-1O
kostet folgende Warengruppe, bestehend
aus 43 Stück überaus guten und prak-
tischen Gegenständen, und zwar:
1 prachtrolle Salonampel aus feinst

geschlissenen Perlen,
2 eleg. Bronzcguss-Figurenlcuchter,
1 schön flselierte Neu gold - Tisch-

glocke,
1 Photographie-Album, Prachteinband,
bRute ©ngl. Stahlmcsscr in stark.IIeft,
i' t " t " Stahlgubeln „ „ „
J K. k. pat. Britannia-SpeiselstflVl,
? •» w „ KaircolOlTcl,
| " w i, Suppenschstprer,

6 Kribtall-Mcsserlegcr
6 kleine Giftssertassen mit j a p . Malerei
43 Stück. (2858) 12 3

Als Zeichen der Echtheit ist jedes
Stück Brit&nnia-Löffel mit dem k k , Pa-
tent" versehen, und wird für gute Qua-
lität und Haltbarkeit Garantie geleistet

Alle hier angeführten 43 Stück Bind
um den beispiellos billigen Preis von nur
fl. 6*10 zu haben im neueröffneten

Etablissement
B I J A I T * KAWJtf,

WfEAr,
I., Babenbergerstrasse I.

Versendungen prompt gegen frachpahme.

IHfithiutctt
in 6üE)[ificr Ungfäfiruiig

empfeWen

3g. ü. Älcinmaijr & g% SBcmBcrg.

tu VatOrtct»*

2)a3 jroeiflöcftge ftauS Mx. 24 in bet Söeatet-
gaffe ju Saibac^ ifl auS freier ©anb ju »erlaufen.
2)aSjel6e ifi im schönsten unb Iebf?aftefien Steile
ber ©tabt, im unmittelborflen Hnjcfyluffe an bie
©ternoflee gelegen, befinbet st* im beflen «au :
jufianbe unb jourbc erfl öor wenigen $aljren
bequem unb elegant rejlaurieit. (3019) 3—1

9iät?ere «uäfunft Daselbst im I. ©torfe.

Bei

J. Sionti in \äM
sind hier angeführte Musikinstrumente billigst zu
verkaufen sowie auch auszuleihen, als: Ucber-
splelte Clavicre, G, 6'/, und 7 Octaven, z u
50, 80, 100, 120 bis 150 il.; zum Ausleihen
2, 3, 4, 5 bis 6 fl. monatl ehe Miethe; Gllitur-
ren, gut gearbeitete, zu 5 und 6 sl.; Zithern
von den beliebten Fabrikanten, Kaufpreis
von 10 bis 40 fl., Miethe per Monat 1 fl.; Vio-
linen für den Schulgebrauch von 2 bis 4 fl.,
bessere von 6 bis 12 fl. sammt Hogcn.

Auch sind bni mir zu haben: Compasse,
Barometer, Thermometer,Magnete, Bous-
solen, Tcllurlen, Planetarien, Planiglo-
bien, Globen nebst allen anderen in den Schulen
eingeführten Lehrmitteln. (1358) 8—5
Die neuen Stempel- und Oe-

Imliren Vorschriften.
Kin unentbelirliches Handbuch für jeden (iescha'fts-
IIIKI Gewerbsmann. Dearbeilel und populär er-
klärt von A n t o n W i n t e r s p e r g e r , 5 0 kr,

(2271—2) Mr. 4105.
(S b i c t

!Dcm 3 o f e f STomÖic öon SßJtnle,
9ir. 42, 3 o f c f ö r o u n c öon ©ottf^eri
9 o b . ü ß t ^ c t i d oon Semitf^, ©te f or
© c r ö i c , «Wat^iafl , 3 o f c f uttb <ß t.
tec O g u U n uttb © e o r o Rump oon
äafeenborf, 5Di a r 11 n Ä u c a 11 oon Stsiiitn,
© e o r g ® r o ^ c f uub 3ob,ann S3er<
b erber Don Sieffelt^al, ü o b a t m © i .
bernjot t Don ®ot((c^cc, Ä n b r c a f l
© t o s j e r üon STfcbcrmofc^ntj, « n b r e o e
G e l l e n oon ©(ite^tenbü^rl unb Sältx--
tfjiuö S£r oi a oon ©infet, a\li un*
besonnten Äufent^aUee, lucffidjili^ bcrcn
unbefonnten Weiftiöna^fotflern, luurbe über
bie Ä(age de praes. 19. 3uni 1876, 3u^(
4105, tc9 3ufob (Simonie öon Sßinfcl,
(Surolor ber minberjäbrigen 3ob,Qnn unb
Martin ©ra^cf, bann 3a!ob Ärofer öou
(Stari^aberfl, a(6 Kurator ber ©eorq unb
«DJat̂ iae ©rab,cf; unb ffa'barina ©tatjel
ton ÜSSintd im eigenen Manien, ate (Sibcn
naĉ  üKatb,ia« ©rahef öon ©intet $r. 26,
wegen «ncrfcnniing ber geleisteten ß a ^
(ung unb «cwifligmtg ber grnnbbfl^er'
Heften ?öf$unfl ber ©a^poften $)crr ^Jtter
^erfc^e aus Ifcbernembt ale curator ad
actum bestellt unb biefem ber ftlagg«
beweib, toomit jum orbtntU(*;en 83er«
fatjren bie STaGfafeung auf ben '

2 0 . (September 1 8 7 6 ,
oormittage 9 U^r, ijiergcic^te angeorbnet
tourbe, jugeftellt.

Ä. f. ©ejirtegericbj Xfcsieineinbl am
20. 3nnt 1876.

(2332—1) Wr. 2553

JHeaffumterung
britter eyec. ^eilbictung*

SJom f. f. öejirfegeridjte l̂ oitfcb roirb
(jiemtt lunbgemacftt:

3nfolfle ©efuefte« ber ftrau 3ulie
Sitnlt öon Soilfc^ öom 8. Slprtl b. 3-,
£ . 2553, Wirb bie iöoruabme ber mit
bew öefebeibe öom 29. 5«oöember 1873,
3 . 6286, auf ben 6. 3Här* 1874 br*
stimmten, foftin aber fiftierten brüten geil'
btetuna ber bem üftatfjiaö <žlof öon SRie*
fcerborf fieberigen, im ©runbbuc^e ber
fiUtcfcer Äarftergilt sub 9?ctf.*92r. 2V8

oortommenben JRedität im JReaffuntie*
vunflötücöe betoiüiget unb JU beren «Jor*
nobme ber Jag auf ben

2 2. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,
nnTlnT,11 u^'^ 9etHw mit bem
oorigen Hnb,ange angeorbnet

npmim:m<mt «*» »ra 8te»

An der ,

Slllldclölehr- ör Erziehungsanstalt»
^ zu öaibach »
, beginnen die Vorlesungen mit l . Dltsber. ^

' (2828)4 3 Feeäinum! M u ^ ̂
Virectsr. «

Pferde-Liettation.
M i t t w o c h den O. September R 8 ? O , um 10 Uhr vor-

mittags, werden am Iahrmark tSp la tze i u La ibach nachgenannte
Pferde, und zwar:

P i e t r o , Fuchs-Wallach, 5 Jahre alt, küstenländische Landeszucht, und
D a y L i g h t , Dunkelbraun-Wallach, 9 Jahre alt, englische Rasse,

gegen sogleiche Bezahlung öffentlich im Licitationswege verkauft werden, wozu
Kauflustige zu erscheinen hiemit eingeladen werden.

Selo den 30. August 1876. . (3028) 3 -1

K. l.

(2773-2) Nr. 1045.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

werth wird bekannt gemacht, daß zur
Vornahme der dritten exec. Feilbie-
tung des der Frau Aloisia Gregoritsch
gehörigen, im Grundbuche der Stadt
Rudolsswerth Rctf.-Nr. 25 vorkom-
menden Hauses die Tagsatzung auf den

22 . S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,
früh 10 Uhr, hiergcnchts mit dem
angeordnet worden ist, daß hiebei obige
Realität auch unter dem Schätzwerthe
von 6000 f l . hintangegeben werden
wird.

Rudolfswerth am 1. August 1876.

1^922-3) Nr. 2805.

ErillnelUlttt
an M a r i a P e l to von Komvoljc nnd

deren uübelamilc Erben.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Groß.

laschiz wlrd der Maria Perlo von Kom-
polj? und der.n unbekannten Erben hicmit
erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gelichle
Aillon Chustar von Kompolje do praou
22. März l. I . , Z 2805, dic Klage
aul Verjährt« und Elloschcneltlärm'g der
a>lf der im Grundtnlche aä Zodell»b.rg
tom I I , loi. 667, 8ud Rcl f . 'Nr . 144
vorkommenden Realität am ersten Satze
intabulierttn Hauscnlfcrtiqung per 120 fi.
ncbst Hochzeilsmahl und Hochzeitskleid an.
gebracht, n oriibcr die Tagsatz'ing auf den

15. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden.

Da der «ufeulhallsort de> Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
viclleicht aus dcn l. l. Erblonden abwesend
ist, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Anton Dernulc als ourator aä acwm
bestellt.

Diesclbe wird hievon zu dem Ende
verständigt, damit sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und dlcsem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die a" 'Heer Vertheidigung erforderlichen
VchrMe einleiten tonne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der GcrichlSord.
nung verhandelt werden und die Ge-
^ H ^ u M " ^ übrigens freisteht, ihre
Rcchtsbehelfe auch dem benannten Eura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
cmer Verabsaumung entstehenden Folgen
selbst belzumessen haben wird.

2.Iuni'i8?6.^^^°U^

(2947-3) Nr. 4345.

Bekanntmachung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Niftpach

wird kundgemacht:
Eö sei für die unbekannt wo be-

findlichen Tabulargläubis,er der Josefa
Bratovö'schen Realilü'en iiä Hcrlschaft
Wippach wm. X I I , i>2F, 318, 321,324,
327 und 336, namens Friedrich und Ka-
tharina Bratovö, resp. deren unbekannte
Erben und Rechtsnachfolger zur Wahrung
ihrer Rechte Herr Anton Vldrich in WiP-
pach alö our^lor aä aowm bestellt und
der in der Executiossache des Herrn Josef
Majer von ^eutenburg gegcn Josefa Gra-
tous, nun deren Rechtsnachfolger Veit
Vratovs von Lozlce, poto. 264 fl. 68 kr.
erflossene Nealfeilbütungs.Bescheid voM
16. Juni 1876, Z. 2975, zu sciuen H3N-
den zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Wippach am 3len
August 1876.

FleW-Tarif
i n der S t a d t «aibach f ü r den

M o n a t S e p t e m b e r 1 876 .

1. Sorte L ^'Hls

(Fleisch bester Qualität): ^ ^
1. Rustbrateu ^.ii--» -------
2. ^llügmbrlllcli «lilosslamm 5N 44
3. Krcuzsiiict 50 Dclassr, 25 22
4. KmsrrsUlck /20 D?l°nr. w l'
5. Schlilsftlürtll 10 D,lagr. 5 ! 4'/«
«. Schwrifstllll 1

2. Sorte

(Fleisch mittlerer Qualität):
7. Hiulcrhals »Kilogramm 42 36
8. Schliltrrslllcl lbl) Delagr 21 18
9. Nipprnstült l20 Dolagr 8>/, 7'/«

10. Oberweicht j w Delagr. 4' / , 9'/«

3. Sorte
(Fleisch gcriugsterQualität):

14. BruMck iuD a 3'/ 3
15». Wlldenschinleu ) " 'Vc lagr 3'/, »

AIs Z'lwage dlllsen zum Fleische der "sle"
Sorte Kops u»d FutWlcke, zum Fleuch „ach l»ew
zweite» und dlitten Tarife aber mir Herz, Lu^ül'
i?ebcr und Milze. uud zwar Überall uur 12 Del»'
gramm pr. Kilogramm gsgebru werdeu, ^

Wer immer eme Feilschaft «icht nach t>ê
tarifmäßigen Preise, Gewichte oder in einer schl^ ̂
leren oder andern Qualität, als durch die T«
vorgeschrieben isi, verlauft, wird nach den °^
steheuden Gefchcu bestraft werden. Da« lai's"',
Publllum wl<d aufgefordert. fUr die in dtt!^"
Tarife enthaltenen Fellschaftcn auf leine M '
mchc, als die Sahuni; ausweiset, z« bezah^ '
jede Ucberhallnng und Vrvortheilnng aber, ' " " "
sich ein G.welbcmann gegen die Sal^una ̂ ^
laulim sollte, sogleich dcm Magistrate zur ge»c«
lichen Vcsilafung anzu; igcn.

Magistrat der l. k. Landeshauptstadt
Laibach am 25. August 1876.

Der VUrgermeister: La i«^ " '

Truck und «erlag von Ignaz


